
Herzlich Willkommen



Der Festakt 
beginnt mit einem 
Wortgottesdienst

Gehalten 
von 

Johannes Lohre



Einmarsch 
der 

Musiker 
Zum Musik-Titel: Olympic Spirit
Moderation: Sandra Niemerg



Das 
Pohl-

schmidt
Duo: 

Julian                &              Michael 



Heute                             
am                               

„Zug“             

Die 
Posaune 

spielt 
Fabian 

Elfenkämper



Das 
Tuba-

Duo  

Jan             Ludger   
Schweitzer     Wöstmann



Sanft und gefühlvoll! Die Tenorhörner lassen heute erklingen:

Jonas             Robin               Tim  
Baune Düpmeier Hüwe



Sanft und gefühlvoll! Die Tenorhörner lassen heute erklingen:

Vincent           Erik                 Josef 
Niemerg Unverfehrt Lienker



Achtung jetzt wird es laut: In die Trompeten blasen heute: 

Linus             Sasko Felix 
Lütke-Wienker Baune Kleine Wächter                                                  



Achtung jetzt wird es laut: In die Trompeten blasen heute: 

Franziska          Liz                   
Rüter        Niemerg



Achtung jetzt wird es laut: In die Trompeten blasen heute: 

Lea               Simon               Maria 
Böckenholt Gädker Kleine Wächter                                                  



Die Gieskanne, Pardon!  Die Saxophone heute zur Hand: 

Luzie            Emily            Valerie  
Niemerg Elfenkämper Teepe



Die Gieskanne, Pardon!  Die Saxophone heute zur Hand: 

Doris             Ralf             
Hüwe Schmidt                                         



Die Gieskanne, Pardon!  Die Saxophone heute zur Hand: 

Sabine            Sarah              
Nierkamp Bevermann                                          



Ohne sie geht keine Polka! Auf der Klarinette spielen heute :

Lena             Paulina           Johanna 
Kleine-Wächter    Lütke-Wienker Obermeyer



Ohne sie geht keine Polka! Auf der Klarinette spielen heute :

Lisa           Katharina          Nadine   
Otte              Ossege Elfenkämper



Klein aber  Oho!   Die Querflöten spielen heute:

Renate            Petra           Marina 
Heckmann      Meßing Terwort



Den Taktstock  
schwingt 

unser 
Dirigent:

Dirk Löchte



Jan                  Sandra
Böckenholt Niemerg

… und für „diese Beiden“ gibt es hoffentlich auch noch                      
einen Platz: 



Wir heißen Sie alle herzlich Willkommen! 

Moderation: Jan Böckenholt



Musik… Der Musikverein spielt den Fliegermarsch!



Unser Nachwuchs…

Einmarsch zum Fliegermarsch 
Moderation: Nadine Elfenkämper



Unser Nachwuchs spielt…
„The Medallion Calls“ und „The Black Pearl“ aus



Musik… Der Musikverein spielt
den Breitenauer Marsch und Let me Entertain You



Ein Blick 
zurück

Moderation: Franziska Rüter und Sandra Niemerg



1896:  Die Gründung!



1896:  Die Satzung!

Die Lebensmittelpreise zu dieser Zeit:
- 1 Liter Bier: 24 Pfennig; 
- 1 Liter Milch: 20 Pfennig; 
- 1 Kilo Zucker: 65 Pfennig; 
- 1 Kilo Butter: 1 Mark, 86 Pfennig; 
- 1 Kilo Kaffee: 4 Mark, 15 Pfennig



1898: Der vermutlich erste Auftritt – Schützenfest Füchtorf 1898 



1902: Einweihung des Kirchturms!



Prozessionen

53. Seit dem 16. Jahrhundert geht man in katholischen Landen am Donnerstag nach
Dreifaltigkeit, dem Fronleichnamsfeste in feierlicher Flurprozession mit dem Altarssakrament zu
vier Segensaltären. So war es auch in Füchtorf. Die Altäre waren in der Düpe, Twillingen,
Harkotten und im Dorfe. Auf dieser Postkarte von 1902 knien die Gläubigen vor dem Bild der
Mutter Gottes und des heiligen Antonius bei Tönnishäuschen. Der Altar und die Zuwege wurden
am Tag zuvor, stets mit viel Liebe, von den Harkottener Heuerleuten geschmückt. Zum
feierlichen sakramentalen Segen knieten alle nieder, wobei die innere Bereitschaft und
Teilnahme auf einer tiefen Frömmigkeit beruhte. Der zweistündige Gang durch die heiße
Junisonne machte unseren wetter- und wegegewohnten Großeltern nichts aus.



1910: Der Musikverein tritt der Feuerwehr bei !



Von links: Das 1908 erbaute Feuerwehrhaus mit Steigerturm,                         
die 1906 erbaute Schule, Kirche mit Kirchturm, Pastorat. 



1914 bis 1918: Der 1. Weltkrieg



1920: Der Neuanfang nach dem Krieg



um 1925: Die Einweihung des Kriegerdenkmals  



1927: Die Idee vom Maigang wird umgesetzt 



Ab 1928 – Das Contobuch gibt Aufschluss



Auch mal ohne Instrumente unterwegs, bis heute!

70. Im Jahre 1929 unternahm die Füchtorfer Blaskapelle eine Radtour nach Dietz Kaiser (jetzt
Haunhorst-Schlingmann) in Natrup Hagen. Wilhelm Schlingmann (Dietz) stammte aus Füchtorf und
hatte in Natrup Hagen eingeheiratet. 'Kaiser' nannte man ihn mit Spitznamen, da Kaiser Wilhelm die
Patenschaft in der kinderreichen Familie übernommen hatte. Auf der Heimfahrt konnte Kipp, der mit
der abschüssigen Straße im Teutoburger Wald nicht fertig wurde, sein Fahrrad nicht halten und raste
mit zunehmender Geschwindigkeit an allen vorbei, wobei er laut rief: 'In de Ewigkeit seh wi us wier!'
Alle kamen aber gesund nach Haus. Die schöne Kneipe von Dietz Kaiser wurde 1966 abgebrochen.



Die 1930 er Jahre   



1939 – 1945 Der 2. Weltkrieg 



1947 Der Neuanfang nach dem 2. Weltkrieg   



Die 1950 Jahre – Der Musikverein blüht wieder auf!  



Die 1950 Jahre – Der Musikverein blüht wieder auf!  



Die 1950 Jahre – Der Musikverein blüht wieder auf!  



Auswanderung  und  Umbenennung     



Die erste Uniform: erst blau/weiß, dann grün/schwarz 



1967: Die erste Nachwuchsgruppe – Dirigent bildet aus.  



1971: Das 75-jährige - Der Musikverein bekommt sein Vereinszeichen



Schützenfest in Sudendorf, Meckelwege, Versmold und Co. – horrido!



Viele neue Termine im Terminplan ab Mitte der 1970er Jahre 



1979: Noch ist der Musikverein ein reiner Männerverein!



1983: Aktive Werbung um Nachwuchs ein voller Erfolg.

Dieter Wolf mitten in "seiner„ ersten 
Nachwuchsgruppe!                                                              

Da nicht genügend "Uniformjacken" in 
"kleinen" Größen vorhanden waren, 

wurde eine einfache, aber     
einheitliche Alternative angeschafft. 



1987/88 Der neue Probenraum im Dachgeschoss des Feuerwehrhauses



Die 1990 Jahre – Das Konzertjahrzehnt 



1996: Besuch in Löcknitz



1996: Der 100. Geburtstag  



…weitere Geburtstage und wir gratulieren heute:    



Die 2000er Jahre:  Fussball-Turnier   - Alphörner 



Das letzte Jahrzehnt: Berlin – Weihnachtskonzert – Westf. Schützentag



Als Dirigent waren für den guten Ton verantwortlich:

Anton Heuer von 1896 bis 1953

Eduard Zydek 1953 bis 1956

Erich Breiter 1956 bis 1969

Heinrich Bußmeyer von 1969 bis 1979

Walter Schulin von 1979 bis 1982

Dieter Wolf von 1982 bis 2001

Alexander Justus von 2001 bis 2014

Susanne Finnemeier von 2014 bis 2017

Bianca Kaup von 2017 bis 2018

Dirk Löchte ist seit 2019 unser Dirigent.



Als Vorsitzende haben den Verein geleitet:

Anton Heuer von 1896 bis 1954

Josef Pohlschmidt

Albert Pohlschmidt

Willi Versmold

Manfred Pohlschmidt

Josef Lienker von 1984 bis 2004

Ludger Pohlschmidt im Jahr 2004

Ludger Wöstmann von 2004 bis 2016

Jan Böckenholt ist seit 2016 unser Repräsentant!



Verleihung der PRO MUSIKA - Plakette am 29.08.2021



Vielen Dank fürs Zuhören. Weiter im Programm mit  



1987: 
Frühschoppenkonzert in Rotenburg / Fulda

Der Musikverein spielt den

Böhmischen Traum und Abba Gold



Ansprachen
Landrat: 
Dr. Olaf Gericke 

Bürgermeister: 
Josef Uphoff  

Arbeitsgemeinschaft Füchtorfer Vereine: 
Klaus Hölscher



Der Musikverein spielt
Nessaja und Dieter Thomas Kuhn

Wo war das denn überall?



Ehrungen Teil 1

Moderation und Glückwünsche: Jan Böckenholt und Sandra Niemerg



Ehrungen: 10 Jahre im Verein: 

- Marina Terwort
- Sasko Baune
- Robin Düpmeier
- Felix Kleine Wächter



Ehrungen: 25 Jahre im Verein… 



Ehrungen: Seit über 25 Jahren im Verein… 



Ehrungen: Seit über 25 Jahren im Verein… 



Ehrungen: Seit über 40 Jahre im Verein:



Ehrungen: Seit über 50 Jahre im Verein :



Musik… Der Musikverein spielt:
Eye of the Tiger



Ehrungen Teil 2

Moderation und Glückwünsche: Jan Böckenholt und Sandra Niemerg



Wir bitten Willi Jansen auf die Bühne…. 



…und ernennen ihn heute zum Ehrenmitglied:

Auszüge aus der Laudatio, gehalten von Josef Lienker:

Lieber Willi, Mit 11 Jahren bist du angefangen, dass ABC der Blasmusik zu erlernen und
nach der Ausbildung warst du viele Jahre als Posaunist im Verein tätig. Auch als Prinz-
Karneval „Willi I. der Musikant vom Autoland“ warst du Repräsentant des Vereins. Als
Beruf und Musik schwer in Einklang zu bringen waren, kam schweren Herzens Deine
Abmeldung aus dem Musikverein, doch abgeschrieben hast du die Musik nie.

Wenn Not am Mann war, bist du eingesprungen, gern an der großen Trommel. Es waren
in den letzten Jahrzehnten mal kleiner oder größere Anschaffungen nötig, die von Dir
organisiert oder gar gesponsert wurden. So zum Beispiel als über die Anschaffung eines
kombinierten Schlagzeuges diskutiert wurde und die Frage des Transportes aufkam. Du –
lieber Willi – kümmertest dich und alsbald hattest du einen passenden Anhänger
gefunden.

Ob Schlagzeug, Tuba, Notenkisten oder Schilder, alles konnte jetzt mühelos und sicher zu
den Auftritten transportiert werden. Im Frühjahr 2019 – der „alte“ Hänger inzwischen
über 20 Jahre alt und zu klein geworden - ließ Willi im wahrsten Sinne des Wortes die
Katze aus dem Sack. Er stellte uns einen nagelneuen, größeren Anhänger zur Verfügung.

Jetzt ein Loblied mit 12 Strophen für Dich zu singen, würde die Zeit bei weitem sprengen,
denn es steht noch ein letzter wichtiger Punkt an, das gemütliche Beisammensein. Aber
zuerst noch Ehre wem Ehre gebührt.

Lieber Willi – für Deine Unterstützung sagen wir – der Musikverein Füchtorf - herzlichen
Dank und ernennen Dich als Zeichen unserer Wertschätzung zum Ehrenmitglied.

Ich verlese die Urkunde…. 



Wir bitten Freiherr Ferdinand von Korff auf die Bühne… 



…und ernennen ihn heute zum Ehrenmitglied:

Auszüge aus der Laudatio, gehalten von Ludger Wöstmann:

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gäste, lieber Ferdinand. 

Seit der Gründung des Musikvereins Füchtorf - am Sonntag den 19. Juli 1896 - begleitet die
Familie von Korff den Werdegang des Musikvereins und der Musikverein begleitet die
Familie von Korff, denn der Musikverein wurde und wird zu Euren Familienfeier eingeladen
und ist auf Harkotten gern gesehen und gehört.

Schon auf der Satzung – diesem 125 Jahre alten historischen Dokument – steht der Name
von Korff geschrieben, erfolgte doch die polizeiliche Genehmigung durch deinen Vorfahren.

Im Jahr 1971 verlieh die Familie von Korff dem Musikverein das von korffsche Wappen –
die französische Lilie – als Vereinswappen. Heute, 50 Jahre später tragen wir dieses
Abzeichen immer noch voller Stolz.

Lieber Ferdinand, du hast immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen, fragst uns, ob wir
etwas brauchen. Du unterstützt uns bei der Nachwuchsarbeit, wir können durch Deine
Hilfe neue Instrumente für die Ausbildung anschaffen. Wir dürfen uns auf Deinem Anwesen
schon fast wie zu Hause fühlen, wenn wir mal wieder eine Kulisse für ein Konzert oder wie
zuletzt für unser Jubiläums-Foto benötigen. Alles keine Selbstverständlichkeiten.

Wir – der Musikverein Füchtorf – möchten Dir Danke sagen und ernennen Dich als Zeichen
unserer Anerkennung Deiner Verdienst um den Verein zum Ehrenmitglied des
Musikvereins Füchtorf.

Ich verlese die Urkunde…. 



Finale…
Der Musikverein spielt: 
Highland Cathedral und der Nachwuchs zieht mit Fackeln ein. 
Zugaben: 
-Preußens Gloria, 
-Auf der Vogelwiese und 
-Heiße Tränen. 



Der Musikverein Füchtorf …

dankt jedem Mitglied für Einsatz und Treue,

dankt den Partnern der Musiker/innen für Verständnis und Verzicht,

dankt den Dirigenten/innen für Ausdauer und Energie,

dankt den Verantwortlichen im Vorstand für das behutsame und

zukunftsweisende Agieren,

dankt allen befreundeten Vereinen für die gute Zusammenarbeit,

dankt ihnen liebes Publikum fürs Kommen und den Applaus.

Ohne die Menschen, die über Generationen hinweg dem

Musikverein verbunden waren und sind, würde der Musikverein

Füchtorf von 1896 e.V. kein solch stolzes Jubiläum feiern können.

Bleiben Sie noch etwas. Wir hoffen, dass Sie uns bald wieder sehen

und hören. Bleiben Sie gesund. Auf bald.

Die Präsentation wurde erstellt von Sandra Niemerg

Zum Schluss…


